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chili: Französisch, wie gesagt, er ist Grenzgänger hier unten. Ich dachte, die Fremdsprache
selbst ist nicht ausschlaggebend?

Nun ja, die LN sind wohl beide glatte Noten und was die Mitarbeit angeht, hat er die Schuld
natürlich bei der Lehrerin gesucht (Überraschung 8o), die dieses Jahr wohl gewechselt hat. Zu
den kleinen Überprüfungen hat er nichts gesagt (ich hab ja auch nicht gefragt, ich Dummbatz!),
aber ich gehe nicht davon aus, dass er die versemmelt hat. Schriftlich keine Beanstandungen,
zumindest in den großen Tests nicht. Er meinte nur, die Lehrerin habe keine Ahnung, spräche
alles falsch aus, so dass er (und noch zwei andere franz.-stämmige SuS der Klasse) sich wohl
zunehmend bemüßigt gefühlt haben, sie mündlich zu berichtigen. Wie ich ihn kenne, hat er
dabei die Kurve nicht mitgekriegt, es hat irgendwann überhand genommen und gekracht.
Natürlich würde er entsprechendes nie zugeben. Aber das ist das einzige, was von ihm aus
einen Ansatzpunkt liefert.
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